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Jahrgang 18Nr. 2/2025

  Aus dem Rathaus

Protokoll
über die 33. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Jossgrund
am Montag, 27.01.2025, 19:30 Uhr bis 21:20 Uhr
im Saal des Rathauses; Martinusstraße 2, 63637 Jossgrund

1. Eröffnung und Begrüßung                                    

Der Vorsitzende, Lothar Röder, eröffnet um 19:33 Uhr die 33. 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Jossgrund.
Er begrüßt die Mandatsträger sowie die anwesenden Zuhö-
rer. Weiterhin begrüßt er die Mitarbeiter der Verwaltung.

Er stellt aufgrund der Anzahl der anwesenden Mandatsträ-
ger die Beschlussfähigkeit fest. Von 23 Gemeindevertretern 
sind 18 erschienen. Es gibt gegen Form und Frist der Einla-
dung keine Einwendungen.

2. Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemein-          
devertretung                                                               

Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder teilt mit, dass 
der Fraktionsvorsitzende der CDU Fraktion, Herr Uwe Sachs, 
im Dezember seinen 60. Geburtstag gefeiert hat. Im Januar 
hat Herr Nikolai Babiniuk seinen 50. Geburtstag gefeiert. Im 
Namen der Gemeindevertretung wird ein kleines Präsent 
überreicht.

3. Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand         

Bürgermeister Victor Röder informiert über folgende The-
men:

• Nachbesetzung im Bereich Wasserversorgung und Neu-
einstellung Haupt- und Personalamt
Zum 01.02.2025 wird Tobias Schmidt unser neuer Haupt-
verantwortlicher im Bereich der Wasserversorgung bei uns 
anfangen.
Zum 01.03.2025 wird Andrea Kempfer das Team des Haupt- 
und Personalamts verstärken.

• Vorbereitungen zur Bundestagswahl / Anträge auf 
Briefwahl
Auf unseren Aufruf zur Unterstützung durch freiwillige Wahl-
helfende gab es erfreulich viele Rückmeldungen. Vielen Dank 
dafür! Das freut uns sehr, da wir gerade bei dieser vorgezo-
genen Bundestagswahl wieder alle Hände voll zu tun haben.
Seit dem 13.01.2025 können die Anträge auf Briefwahl bei 
uns gestellt werden. Aktuell haben bereits über 500 Joss-
gründerinnen und Jossgründer einen Antrag auf Briefwahl 
gestellt. Etwas über 300 davon wurden online eingereicht.

• Erweiterte Öffnungszeiten ab dem 6. Januar 2025
Resümee zu den neuen Öffnungszeiten: Durch den Dienstag 
wird der Donnerstag „entzerrt“ und bedeutet geringere War-
tezeiten auf donnerstags.
Die Möglichkeit der Online-Terminvereinbarung wird dabei 
bereits sehr gut angenommen. 



• Möglichkeit der Kartenzahlung im Bürgerbüro erst im 
Februar
Die Möglichkeit, in unserem Bürgerbüro per EC-Karte zahlen 
zu können, verschiebt sich leider in den Februar.

• Vorläufige Ergebniszahlen aus 2024 und Beratung über 
den Haushaltsentwurf 2025
Die vorläufigen Zahlen für das Jahr 2024 weisen erfreulicher-
weise einen Überschuss von ca. 1,4 Million Euro im Ergebnis-
haushalt aus.
Die Hauptgründe dafür sind, dass erst im Oktober 2024 
unser Haushalt genehmigt werden konnte. Dadurch wurde 
bis zur Genehmigung nur das Nötigste umgesetzt.
Die Steuereinnahmen (überwiegend bestehend aus der 
Gewerbe- und Einkommensteuer) waren mit ca. 1,2 Million 
Euro höher als im Plan angesetzt.
Die tatsächlichen Personalkosten waren geringer als im Plan 
angesetzt.
Im Bereich Asyl & Integration arbeiten wir kostendeckend.
Nach der Einbringung des ersten Haushaltsentwurfs für 
2025, sowie der neuen Hebesatz- und Entwässerungssat-
zung in die Gemeindevertretung am 09.12.2024 fanden in 
drei Sitzungen die Beratungen des Haupt-, Bau- und Finanz-
ausschusses statt. Die Sitzungen waren am 17.12.2024, 
14.01.2025 und 20.01.2025.
Die Beratungen möchte ich lobend als sehr konstruktiv und 
zielgerichtet bezeichnen. Wir haben Transparenz und ein 
gemeinsames Verständnis für das umfangreiche Zahlenwerk 
geschaffen, Plan-Ansätze und den Stellenplan angepasst 
und korrigiert. Dafür möchte ich ganz herzlich bei den Mit-
gliedern des HBFAs bedanken. Die Beratungen liefen im Ton 
sachlich und gradlinig.

• Neue Dorfentwicklung
Im Sommer 2024 erhielt die Gemeinde Jossgrund ihren För-
derbescheid für die Dorfentwicklung. Damit waren wir als 
Gemeinde aber nicht automatisch in der eigentlichen För-
derphase angekommen. Dazu musste zunächst noch die 
Steuerungsgruppe gegründet, der Zeit-, Kosten- und Finan-
zierungsplan erstellt und die Art und Weise der Bürgerbetei-
ligung festgelegt werden. Diese Punkte wurden im Rahmen 
der konstituierenden Sitzung der Steuerungsgruppe am 
22.01.2025 abgearbeitet. Somit kann – so der Plan – am 
17.02.2025 der Gemeindevorstand und am 10.03.2025 die 
Gemeindevertretung ihre Beschlüsse zwecks Eintritts in die 
Förderphase fassen. Danach werden die oben genannten 
Unterlagen eingereicht und von der Förderstelle geprüft. Der 
Eintritt in die Förderphase für kommunale Projekte ist dann 
für die Mitte des Jahres geplant.
Die Beratung für private Bauherren und -damen ist aber 
jetzt schon möglich. Der erste Stichtag für die Einreichung 
von Förderanträgen für private Vorhaben ist der 15.03.2025 
und anschließend einmal im Quartal. Weitere Informationen 
dazu gibt es bei unserem Bauamt.

4. Mitteilungen des Vorsitzenden des Haupt-,        
    Bau- und Finanzausschusses                

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Herr Mathias Bien, informiert über die Themen und den Ver-
lauf der Ausschusssitzungen vom 17.12.2024, 14.01.2025 
und 20.01.2025. Hier standen neben dem Punkt „Haushalts-
beratung“, die Beratung bzgl. der Hebesatzsatzung und der 
Entwässerungssatzung auf der Tagesordnung.

5. Mitteilungen des Vorsitzenden des Sozial-,        
    Kultur-, Sport- und Jugendausschusses                           

Der Vorsitzende des Sozial-, Kultur-, Sport- und Jugend-
ausschusses, Herr Christopher Gemming, informiert über 
die Themen und den Verlauf der Ausschusssitzung vom 
20.01.2025. Hier stand neben dem Punkt „Verschiedenes“, 
ein Abstimmungsgespräch mit der Schulbetreuung bzgl. 
weiterer Planungen der Ferienspiele auf der Tagesordnung.

Die nächste Sitzung des Sozial-, Kultur-, Sport- und Jugend-
ausschusses ist für den 11.03.2025 geplant.

6. Vorlagen der Verwaltung                                                       
6.01. Beratung und Beschlussfassung über die Sat-

zung zur Festsetzung der Realsteuer-Hebesät-
ze für die Grundsteuer und die Gewerbesteuer 
(Hebesatzsatzung)    
VL-8/2025

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Herr Lothar Röder 
berichtet, dass dieser Punkt in der Dezembersitzung in den 
Haupt-, Bau- und Finanzausschuss verwiesen wurde und 
dort eine entsprechende Beratung im Zusammenhang mit 
den Haushaltsberatungen stattgefunden hat.

Bürgermeister Victor Röder gibt weitere Erläuterungen zur 
Vorlage.

Die drei Fraktionsvorsitzenden berichten, dass es der 
Wunsch war, der Landesempfehlung für die Hebesätze zu fol-
gen. Dies wird mit der Verabschiedung der Satzung erreicht.
Alle Fraktionen signalisieren Zustimmung zur Satzung.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt die Hebesatzsatzung 
entsprechend der Verwaltungsvorlage.
Diese enthält folgende Hebesätze:
Grundsteuer A:  544 %
Grundsteuer B:  301 %
Gewerbesteuer:   380 %

Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder lässt über den 
Beschlussvorschlag abstimmen.



Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   10 4 4
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen

6.02. Beratung und Beschlussfassung über den Ent-
wurf der 12. Satzung zur Änderung der Entwäs-
serungssatzung vom 01. Dezember 1993 zuletzt 
geändert durch 11. Satzung zur Änderung der 
Entwässerungssatzung vom 18. März 2014 
VL-9/2025

Bürgermeister Victor Röder erläutert die Vorlage.

Der FWG-Fraktionsvorsitzende Mathias Bien berichtet von 
den Beratungen und signalisiert Zustimmung zur Ände-
rungssatzung.

Auch der SPD Fraktionsvorsitzende Reinhold Walz signa-
lisiert Zustimmung zum Änderungssatzungsentwurf, um 
den Haushalt 2025 beschließen zu können. Jedoch wird eine 
Erhöhung der Grundgebühr als problematisch erachtet, da 
hierdurch gerade die kleinen Verbraucher belastet werden.
CDU-Fraktionsvorsitzender Uwe Sachs kann beide Argumen-
te nachvollziehen, signalisiert aber auch Zustimmung zum 
Antrag.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt die Grundgebühr für die 
Entwässerung zum 01.01.2025 von 6,00 € auf 10,00 € zu 
erhöhen.

Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder lässt über den 
Beschlussvorschlag abstimmen.

Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   10 4 4
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen

6.03. Beratung und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung 2025 mit Anlagen gemäß §§ 94 ff. 
HGO

 Beschlussfassung über den Finanzstatusbericht 
2025

 Beschlussfassung über das Investitionspro-
gramm 2024 – 2028

 Beschlussfassung des Stellenplans 2025

 Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2025 
mit Anlagen    
VL-10/2025

Bürgermeister Victor Röder berichtet kurz über die Beratung 
im Haupt-, Bau- und Finanzausschusses und nennt hierbei 
die wichtigsten Zahlen.

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses 
Herr Mathias Bien, ergänzt diese. Hierbei geht er auf die 
umfangreichen Unterlagen ein. Insbesondere die vorliegen-
de Druckfassung des Finanzstatusberichtes wird bemängelt. 
Allerdings sei dies auf die Vorgaben der übergeordneten 
Behörden zurückzuführen.
Im Investitionsprogramm seien einige Haushaltssperren 
gesetzt. Diese seien der Haushaltssatzung zu entnehmen. 
Hier soll es vorher eine Einbeziehung der Gremien geben, 
bevor die Mittel freigegeben werden. Er geht kurz auf den 
Stellenplan ein, der ausgiebig beraten wurde.

CDU Fraktionsvorsitzender Uwe Sachs bemängelt die Vorga-
ben der übergeordneten Behörden. Das Konnexitätsprinzip 
werde aus Sicht der CDU Jossgrund nicht immer beachtet. 
Die Haushaltsberatungen im Ausschuss seien positiv zu 
bewerten. Diese seien sehr konstruktiv gewesen. Bzgl. der 
Stellenplanberatung sollte zukünftig frühzeitiger über anste-
hende organisatorische Änderungen informiert werden. Dies 
würde die Beratung beschleunigen und klarer gestalten.

SPD-Fraktionsvorsitzender Reinhold Walz signalisiert 
Zustimmung zum Haushalt und bedankt sich beim Bürger-
meister und der Verwaltung für die zahlreichen Aktualisie-
rungen der Zahlenwerke. Er bittet den Gemeindevorstand 
den Stellenplan einzuhalten.

Auch Bürgermeister Victor Röder bedankt sich bei den Mit-
arbeitern der Verwaltung für die geleistete Arbeit.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt über die Haushalts-
satzung 2025 mit Anlagen einschließlich der durch die 
Beratungen erfolgten Änderungen des Haupt-, Bau- und 
Finanzausschusses gemäß §§ 94 ff. HGO wie folgt:
a) Der Finanzstatusbericht wird gemäß Verwaltungsvorlage, 

einschließlich der durch die Beratungen erfolgten Ände-
rungen des Haupt-, Bau und Finanzausschusses, beschlos-
sen.

b) Das Investitionsprogramm 2024 – 2028 wird gemäß Ver-
waltungsvorlage, einschließlich der durch die Beratungen 
erfolgten Änderungen des Haupt-, Bau- und Finanzaus-
schusses, beschlossen.

c) Der Stellenplan 2025 wird gemäß Verwaltungsvorlage, 
einschließlich der durch die Beratungen erfolgten Ände-
rungen des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, beschlos-
sen.



d) Die Haushaltssatzung 2025 mit Anlagen wird gemäß der 
Verwaltungsvorlage, einschließlich der durch die Beratun-
gen erfolgten Änderungen des Haupt-, Bau- und Finanz-
ausschusses, beschlossen.

Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder lässt über die 
einzelnen Punkte getrennt abstimmen.

a) Beschlussfassung über den Finanzstatusbericht 2025 
einschließlich der Änderungen durch den HBF-Aus-
schuss:

Ein aktualisierter Entwurf des Finanzstatusberichtes wurde 
der Gemeindevertretung mit der Einladung übersendet.

Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   9 4 4
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 1 0 0

Somit bei einer Enthaltung beschlossen

b) Beschlussfassung über das Investitionsprogramm 
2024 – 2028 einschließlich der Änderungen durch 
den HBF-Ausschuss:

Ein aktualisierter Entwurf des Investitionsprogramms 2024 
– 2028 wurde der Gemeindevertretung mit der Einladung 
übersendet.

Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   10 4 4
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen

c) Beschlussfassung über den Stellenplan 2025 ein-
schließlich der Änderungen durch den HBF-Aus-
schuss:

Ein aktualisierter Entwurf des Stellenplans 2025 wurde der 
Gemeindevertretung mit der Einladung übersendet.

Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   10 4 4
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen

d) Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2025 

mit Anlagen einschließlich der Änderungen durch den 
HBF-Ausschuss:

Ein aktualisierter Entwurf der Haushaltssatzung 2025 mit 
Anlagen und eine Aufstellung aller beschlossenen Änderun-
gen wurde der Gemeindevertretung mit der Einladung über-
sendet.

Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   10 4 4
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen

6.04. Beratung und Beschlussfassung über die Auf-
stellung des Bebauungsplans „Alea Golf Joss-
grund“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB mit paralleler 
Änderung des Flächennutzungsplans gemäß § 8 
Abs. 3 BauGB     
VL-7/2025

Nach einleitenden Worten vom Vorsitzenden der Gemein-
devertretung, Lothar Röder erläutert Bürgermeister Victor 
Röder die Vorlage. Hierbei präsentiert er Teile der Vorlage 
mittels Beamer.

Der Vorsitzende der FWG-Fraktion, Mathias Bien und Gemein-
devertreter Herbert Bien stellen einige grundlegende Fragen 
zum Verfahren. In den vorliegenden Plänen seien nicht alle 
Informationen schlüssig. Bürgermeister Victor Röder beant-
wortet diese teilweise. Details können aufgenommen und zu 
einem späteren Zeitpunkt beantwortet werden.
Die Fraktion der Freien Wähler plädiert dafür, zunächst offe-
ne Fragen zu klären. Deshalb wird der Antrag auf Verwei-
sung in den Haupt-, Bau und Finanzausschuss gestellt.

CDU-Fraktionsvorsitzender Uwe Sachs berichtet von den 
Beratungen in der Fraktion. Hier seien ebenfalls Unklarheiten 
aufgetreten und er spricht sich ebenfalls für eine Verweisung 
in den Ausschuss aus.

Der Vorsitzende der SPD-Fraktion signalisiert Zustimmung 
zum Ursprungsantrag, da alles weitere später geklärt wer-
den könne.

Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder lässt über den 
Antrag auf Verweisung in den Haupt-, Bau- Finanzausschuss 
abstimmen.



Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:   10 4 0
Gegenstimmen:  0 0 4
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit in den Haupt-, Bau- und Finanzausschuss verwie-
sen

6.05. Aktuelle Sachstandinformation zu laufen-
den Projekten mit anschließender Beratung  
MI-2/2025

Bekanntgabe durch Bürgermeister Victor Röder.

Informationen zu Windkraft- und Solarparkprojekten
a) Geplanter Windpark „Jossgrund“ der Fa. Ørsted
Hier gab es keine neuen Informationen zum Projektstand sei-
tens des Projektierers.
Vergangenes Wochenende hat Fa. Strauss in Kooperation 
mit der Stadt Bad Orb bundesweit Anzeigen gegen das Wind-
parkprojekt geschaltet.

FWG-Fraktionsvorsitzender Mathias Bien fragt nach, ob es 
nun konkrete Standorte für die Windräder gäbe. Dies wird 
von Bürgermeister Victor Röder verneint.

b) Geplanter Windpark „Pfaffenhausen“ der Fa. VSB
Die Bauantragsunterlagen für die beiden Windkraftanlagen 
im Gemeindewald wurden vom Projektierer beim Regie-
rungspräsidium Darmstadt Ende Dezember eingereicht. 
Mittlerweile hat die Verwaltung die Antragsunterlagen vom 
RP im Rahmen der TÖB-Beteiligung zugeschickt bekommen.
Parallel konkretisieren sich die Pläne zur Errichtung des 
benötigten Umspannwerks. Dieses ist östlich von Aufenau 
an der A66 gelegen geplant.

FWG-Fraktionsvorsitzender Mathias Bien fragt nach, ob die 
TÖB Unterlagen einsehbar seien. Dies wird von Bürgermeis-
ter Victor Röder bejaht, allerdings seien die Unterlagen sehr 
sehr umfangreich.
c) Geplanter Solarpark „Krugswald“ der Fa. Versorgungs-
service Main-Kinzig (Kreiswerke)
Beim gemeinsamen Austausch am 11.12.2024 zusammen 
mit der Versorgungsservice Main-Kinzig und der Bürger-
meisterin der Gemeinde Flörsbachtal wurde über die Mög-
lichkeiten der Realisierung des Solarparks gesprochen. Die 
Gemeinde Jossgrund präferiert die Realisierung des Solar-
parks am Krugswald, die Gemeinde Flörsbachtal präferiert 
weiterhin die Realisierung des Solarparks am Waldplätt-
chen. Wir sind so verblieben, dass wir weiter im Austausch 
bleiben möchten, um für alle Beteiligten eine zufriedenstel-
lende Lösung zu finden.

Glasfaserausbau Jossgrund
a) Pfaffenhausen
Die Glasfaser konnten mittlerweile vollständig eingeblasen 
werden. Die Querungen und Längstrassen an der Hauptstra-
ße sind geteert. Am Donnerstag, den 23.01.2025 fand dazu 
eine Vorort-Begehung mit der Breitband Main-Kinzig, dem 
ausführenden Unternehmen und der Bauhofleitung statt, 
um die Arbeiten zu kontrollieren und Mängel aufzunehmen.

b) Burgjoß
Die Einbringung der Glasfaserkabel ist fast abgeschlossen. 
Noch ca. 30 Hausanschlüsse müssen eingeblasen werden. 
Danach werden die Asphaltierungsarbeiten fortgesetzt.

c) Oberndorf
Auch hier läuft aktuell die Einbringung der Glasfaserkabel. 
Anschließend werden auch hier die Asphaltierungsarbeiten 
fortgesetzt.

d) Lettgenbrunn
Der Baustart wird – wie gehabt – im laufenden Jahr begin-
nen.

Neuausrichtung Feuerwehrhäuser
a) Neubau Oberndorf:
Der Fördermittelantrag wurde nach dem Beschluss auf der 
Gemeindevertretersitzung vom 09.12.2024 eingereicht. Der 
Neubau steht damit auch auf der Prioritätenliste des Landes 
Hessen.
Der Kaufvertrag für den Ankauf der Teilfläche des Festplat-
zes in Oberndorf wurde am 21.01.2025 beim Notar zusam-
men mit der katholischen Pfarrgemeinde unterschrieben. 
Der Kaufbetrag wird erst fällig, sobald die Teilfläche ausge-
messen wurde und die Vorprüfungen abgeschlossen sind.

b) Umbau Pfaffenhausen:
Der Bauantrag wurde Mitte Dezember eingereicht und wir 
warten nun auf die Rückmeldung von der Bauaufsicht.
Parallel möchten wir die Neubeschaffung des Löschfahr-
zeugs für Pfaffenhausen zumindest schon mal vorbereiten, 
da die Auslieferungszeit ca. drei Jahre beträgt.

Gemeindevertreter Dieter Walter bittet um zügige Bestellung 
des Fahrzeuges, da der Weg bis zur Lieferung sehr lange sei.
Nikolai Babiniuk fragt in diesem Zusammenhang nach dem 
Fahrzeug der Feuerwehr Burgjoß. Hier sei altersbedingt 
ebenfalls eine Ersatzbeschaffung notwendig.

Sicherheit Wasserversorgung
Unser gefördertes Wasserkonzept wurde fertiggestellt und 
wird in den kommenden Tagen über die Gemeinde-Webseite 
veröffentlicht.

FWG-Fraktionsvorsitzender Mathias Bien fragt nach, ob sich 



aus diesem Konzept Investitionen für die Haushaltsplanung 
ableiten. Dies wird von Bürgermeister Victor Röder beant-
wortet. In diesem Zusammenhang wurde auch auf die Keim-
belastung im Dezember im Ortsteil Burgjoß eingegangen.

Mountainbike-Trail zwischen Burgjoß und Wegscheide
Der Auftrag für die FFH-Vorprüfung wurde erteilt. Kosten-
punkt: 2.737,- EUR.
Sobald die FFH-Vorprüfung erfolgt ist, wird noch das Arten-
schutzgutachten in Auftrag gegeben. Geschätzte Kosten: Ca. 
8.000,- EUR.
Von diesen Kosten werden 60% des Nettopreises von Spes-
sartRegional gefördert.

Fahrradweg Pfaffenhausen – Lettgenbrunn
Nach vielen Gesprächen, wie es mit dem Radweg zwischen 
Pfaffenhausen und Lettgenbrunn weitergeht, haben wir 
zusammen mit HessenForst und dem Radwegbeauftragten 
des Main-Kinzig-Kreises eine einheitliche Lösung gefunden, 
wann mit welchen Maßnahmen und Materialien der Rad-
weg zu pflegen ist. Der Radweg zwischen Pfaffenhausen und 
Lettgenbrunn als Teil des Radwegs „Perlen der Jossa“ wird 
zur kommenden Saison von unserem Bauhof in Kooperation 
mit HessenForst wieder in Schuss gebracht und in Schuss 
gehalten.

Gemeindevertreter Dieter Walter bittet darum, dass hier ein 
feinerer Schotter als bei den vergangenen Bauarbeiten ver-
wendet wird, damit der Weg problemlos von Radfahrern 
aber auch mit Kinderwägen etc. befahren werden kann.

Friedhof Oberndorf
Die Umgestaltung des Friedhofs Oberndorf in der Sektion V 
(ehemalige Kindergräber) zur Herstellung von Urnengräbern 
wird aller Voraussicht nach Ende Februar/Anfang März 
beginnen.

Dorfentwicklung Jossgrund
Am Mittwoch, den 22.01.2025, fand die konstituierende 
Sitzung der Steuerungsgruppe statt. Die Steuerungsgruppe 
bleibt über die gesamte Förderperiode bestehen und nimmt 
in der Verstetigung und Begleitung des Dorfentwicklungs-
prozesses eine zentrale Rolle ein. Auf der Sitzung haben wir 
die Form der zukünftigen Bürgerbeteiligung und den ersten 
Entwurf des Zeit-, Kosten- und Finanzierungsplans beraten.

Klimakommune
Die Fertigstellung des Klimaanpassungskonzepts des Main-
Kinzig-Kreises war ursprünglich bis zum Ende des Jahres 
2024 geplant. Diese verzögert sich nach Auskunft noch ein 
paar Wochen.

Projekte ohne weitere Erläuterungen
Nahwärmenetz Jossgrund, Hochwasserschutz, Straßensa-
nierung Mühlstraße, Kneippbad Pfaffenhausen, Befahrung 
der Kanäle (nach EKVO)

Abgeschlossene Projekte (entfallen hiermit von dieser Lis-
te)
Umstellung auf digitale Wasserzähler

_________________________________________

Schriftführer Christian Berting verliest das Protokoll und 
Gemeindevertreter¬vorsitzender Lothar Röder schließt 
die Sitzung um 21:20 Uhr.
Die nächste Sitzung ist am 10.03.2025 geplant.

Lothar Röder   Christian Berting
Vorsitzender der    Schriftführer

Gemeindevertretung 

_________________________________________

Ergänzung zu TOP 6.2:
Zu „Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der 
12. Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung vom 
01. Dezember 1993 zuletzt geändert durch 11. Satzung zur 
Änderung der Entwässerungssatzung vom 18. März 2014“ 
wird ergänzt, dass ein redaktioneller Fehler im vorliegenden 
Satzungsentwurf vorlag. Die Entwässerungssatzung wurde 
am 12.12.2022 neu gefasst. Somit müsste es lauten:
Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der 1. Sat-
zung zur Änderung der Entwässerungssatzung (EWS) vom 
23. Juni 2023. 
Der vorliegende Satzungsentwurf wird entsprechend ange-
passt.
Inhaltlich bleibt es beim vorliegenden Beschluss. Dies wurde 
einvernehmlich zwischen dem Vorsitzenden der Gemeinde-
vertretung und den Fraktionsvorsitzenden abgestimmt.



Aus dem Rathaus

Das Passamt der Gemeinde Jossgrund bittet Ihre Bürgerin-
nen und Bürger an die Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente 
zu denken.
Die Arbeitszeit bei der Bundesdruckerei in Berlin liegt bei cir-
ca drei Wochen, welche bei der Beantragung eingerechnet 
werden sollte.

Wie verläuft das Antragsverfahren?
• Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren müssen persönlich 

vorbeikommen 
• Ein Passfoto nach biometrischer Norm muss mitgebracht 

werden
• Bei Kindern/Jugendlichen bis 16 Jahren ist eine Erklärung 

der Eltern erforderlich (Antrag auf Internetseite zum Her-
unterladen)

• Vorlage der Geburtsurkunde bei dem ersten Ausweisdoku-
ment für Kinder und Jugendlichen 

• Die Gebühr ist direkt bei Beantragung in bar zu zahlen

Bitte denken Sie an die Gültigkeit der Ausweisdokumente
Bei Fragen steht Ihnen das Team Ordnung und Soziales ger-
ne zur Verfügung

Tel.: 06059/9026-150

Bis zum Jahr 2033 müssen alle alten Führerscheine, die vor 
dem 19.01.2013 ausgestellt wurden, in die neuen befriste-
ten Kartenführerscheine umgetauscht werden.
Grund hierfür sind EU-Vorgaben. Innerhalb der EU wird es 
dann nur noch ein einheitliches Füh-rerscheindokument mit 
einer begrenzten Gültigkeit von 15 Jahren geben. Außer-
dem sollen die neuen Kartenführerscheine in einer Daten-
bank erfasst werden, um Missbrauch zu vermeiden. Mit 
dem regelmäßigen Austausch sorgt ein stets aktuelles Pass-
bild dafür, dass die Erkennbarkeit des Inhabers des Führer-
scheins verbessert wird.
In Deutschland soll der Umtausch gestaffelt im Zeitraum 
19. Januar 2022 bis 19. Januar 2033 erfolgen. Nach dem 
Ablauf am 19. Januar 2022 sowie in den Folgejahren wird 
der alte Führer-schein ungültig. Die Fahrerlaubnis an sich 
bleibt davon aber unberührt, eine neue Prüfung ist also nicht 
nötig.
Wann Ihr bisheriger Führerschein ungültig wird und zuvor 
umgetauscht werden muss, können Sie der nachfolgenden 
Übersicht entnehmen.

Papierführerscheine (grau oder rosa), die bis einschließ-
lich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind: 
(Umtausch erfolgt nach Geburtsjahrgang des Fahrerlaubnis-
inhabers)
• Geburtsjahr 1953 - 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022
• 1959 - 1964: bis 19. Januar 2023
• 1965 - 1970: bis 19. Januar 2024

Umtauschpfl icht für Führerscheine
• 1971 oder später: bis 19. Januar 2025
• vor 1953: bis 19. Januar 2033

Kartenführerscheine, die ab 1. Januar 1999 (bis 18. Janu-
ar 2013) ausgestellt worden sind:
(Umtausch erfolgt nach Ausstellungsjahr der Dokumente)
• Ausstellungsjahr 1999 - 2001: Umtausch bis 19. Januar 
2026
• 2002 - 2004: bis 19. Januar 2027
• 2005 - 2007: bis 19. Januar 2028
• 2008: bis 19. Januar 2029
• 2009: bis 19. Januar 2030
• 2010: bis 19. Januar 2031
• 2011: bis 19. Januar 2032
• 2012 - 18. Januar 2013: bis 19. Januar 2033

Jossgründer Bürger/-innen können den Umtauschantrag in 
den neuen EU-Führerschein im Rat-haus in Oberndorf (Team 
Ordnung und Soziales Tel.: 06059/9026-150) stellen. Die 
Gemeinde leitet den Antrag an die zuständige Fahrerlaub-
nisbehörde weiter. Für den Umtauschantrag benö-tigen Sie 
Ihren alten Führerschein, Ihren Personalausweis, ein aktuel-
les biometrisches Passbild sowie die Gebühr i. H von 32,82 
Euro. Es empfi ehlt sich, den Antrag rechtzeitig zu stellen, da 
die Bearbeitungsdauer mehrere Wochen beträgt. 



Um die Wiederverwendung und das Recycling von Altklei-
dern zu fördern, sollte so wenig wie möglich davon über den 
Restmüll entsorgt werden. 
Falls Altkleider grundsätzlich noch zu verwenden sind, das 
heißt, nicht komplett zerrissen oder verschmutzt (auswasch-
bare Verschmutzungen sind noch in Ordnung) sind, sollte 
die Entsorgung
• über unsere Kleiderkammer in Lettgenbrunn (Egerländer 

Weg 3a), oder
• über vorhandene Altkleidercontainer erfolgen.

In unserer Gemeinde gibt es unglaublich viele Alltagshelden, 
die sich außerhalb von Vereinen ehrenamtlich engagieren. 
Diese bemerkenswerten Menschen setzen sich für andere 
ein und unterstützen ihre Mitmenschen. Ihnen allen möch-
ten wir von Herzen Danke sagen! 
Außerdem möchten wir mit diesen engagierten Personen ins 
Gespräch kommen und herausfinden, wie wir sie bei ihren 
guten Taten unterstützen können. Wenn du also einer dieser 
Alltagshelden bist oder jemanden kennst, der sich für das 
Gemeinwohl einsetzt, melde dich bitte bei uns.
Das Spektrum des Engagements reicht von der Pflege öffent-
licher Flächen über den Naturschutz bis hin zum sozia-
len Bereich. Jeder Beitrag zählt und trägt dazu bei, unsere 
Gemeinde lebenswert zu gestalten. Bedauerlicherweise 
kommt es vor, dass bei Ehrungsveranstaltungen Personen 
fehlen, die eigentlich auf der Liste der zu Ehrenden stehen 
sollten. 

Entsorgung von Altkleidern und Textilien

Alltagshelden in Jossgrund – Wir sagen Danke!

Wichtig: Stark verschmutzte, beschädigte, zerschnittene 
Textilien (Kleidung, aber auch beispielsweise Gardinen, 
Teppiche, etc.) gehören weiterhin in den Restmüll.

Standorte Altkleidercontainer:
• Burgjoß, Hoftannenstraße
• Oberndorf, Lohrer Straße 8
• Pfaffenhausen, Kalbachstraße 10
• Lettgenbrunn, Karlsbader Straße

Zeitzeugen gesucht
Die Bildungspartner Main-Kinzig bzw. die Kreisvolkshochschule feiert gleich zwei Jubiläen: 
80 Jahre Volksschularbeit und 50 Jahre Volksschule im Main-Kinzig-Kreis.
Für das doppelte Jubiläum suchen die Bildungspartner:

• Zeitzeugen aus den 40er-, 50er-, 60er- und 70er Jahren
• Dokumente und Belege aus der Nachkriegszeit und der Anfangszeit
• Geschichten, Berichte und Fotos von den damaligen Kursangeboten
• Gemaltes, Genähtes, Getöpfertes und Gebasteltes aus den frühen vhs-Zeiten

Rückmeldung an vhs@bildungspartner-mk.de

Aus dem Rathaus

In diesem Zusammenhang bittet der Sozial-, Kultur-, Jugend- 
und Sportausschuss engagierte Personen, die unbeachtet 
geblieben sind, bei der Assistenz des Bürgermeisters oder 
einem Mitglied des Ausschusses zu melden. 

Per E-Mail an: verwaltung@jossgrund.de
oder gerne auch bei den Mitgliedern des Sozial-, Kultur-, 
Sport- und Jugendausschuss:
• Herr Christopher Gemming 
• Frau Katharina Dederich
• Herr Timo Haberkorn
• Frau Christina Korn
• Herr Thomas Schreiber
• Herr Eric Sachs 
• Herr Bernd Hagemann



Seit dem 15.12.2024 hat die Kreisverkehrsgesellschaft 
Main-Kinzig eine neue Buslinie in Betrieb genommen. Als 
„MKK-86“ bezeichnet, verkehrt diese Linie künftig von Bad 
Soden-Salmünster über Bad Orb, Jossgrund und Lohrhaup-
ten bis nach Frammersbach und Partenstein und verbindet 
damit den hessischen Main-Kinzig-Kreis mit dem bayeri-
schen Main-Spessart-Kreis.

Die neue Buslinie ist Teil der Umsetzung des neuen Nahver-
kehrsplans (NVP) 2023 – 2028 für den Main-Kinzig-Kreis und 
wurde in enger Abstimmung mit der bayerischen Seite ent-
wickelt und finanziert.

Mit der neuen Buslinie gehen zahlreiche Verbesserungen ein-
her. So wird die Erreichbarkeit der Orte des Spessarts erhöht. 
Der Flörsbachtaler Ortsteil Lohrhaupten erhält direkte und 
umsteigefreie Verbindungen nach Jossgrund und Bad Orb 
sowie ins bayerische Frammersbach. Auch die beiden Kur-
städte Bad Soden-Salmünster und Bad Orb erhalten erstma-
lig eine direkte und umsteigefreie Verbindung.

Ein Projekt der Abteilung Leben im Alter in Kooperation mit 
den Kommunen und Spessart Regional.
Der Pflegestützpunkt Main-Kinzig-Kreis informiert zu allen 
Themen im Bereich Pflege:
• Information und Unterstützung zu Antrag und Auswahl 
von Pflege- und Sozialleistungen
• Information und Vermittlung zu regionalen Pflege- und 
Betreuungsangeboten (z.B. ambulante Pflegedienste, Tages-
pflegen, stationären Einrichtungen)
• Alltagsunterstützende Angebote (z.B. Nachbarschaftshilfe, 
Betreuungsdienst)
• Anpassung der Wohnsituation, Versorgung mit geeigneten 
(technischen Hilfsmitteln)

Buslinie MKK-86
Grenzüberschreitende Buslinie  „MKK-86“ nimmt Betrieb auf

Mobile Beratung zum Thema Pflege in der 
Gemeinde Jossgrund

Zur Stärkung des Fahrradtourismus ist zudem geplant, die 
neue Buslinie „MKK-86“ ab dem Jahr 2025 in der Saison 
von Mai bis Oktober mit Bussen mit Fahrradheckträgern zu 
betreiben. Dies ermöglicht eine umweltfreundliche Anreise 
mit der Bahn und den Umstieg in Bad Soden-Salmünster 
oder Partenstein zu den Zielen im Spessart.

Die neue Buslinie MKK-86 verkehrt montags bis freitags 
im 2-Stunden-Takt und am Wochenende und Feiertagen 
zunächst im 4-Stunden-Takt. In Bad Soden-Salmünster 
bestehen Anschlüsse auf die Züge von/nach Fulda und in 
Partenstein sind die Fahrplanzeiten auf die Züge des Main-
Spessart-Expresses von/nach Würzburg ausgerichtet.
Nähere Informationen zur neuen Buslinie „MKK-86“ oder zu 
Ausflugszielen im Spessart – egal ob zum Wandern, Fahrrad-
fahren oder zum Besuch einer Therme – sind auf der Inter-
netseite https://www.kvg-main-kinzig.de/home/projekte/
buslinie-mkk-86 zu finden.

Quelle: KVG Main-Kinzig

Die Beratung erfolgt kostenfrei und trägerneutral.
Termin: Mittwoch, den 12.03.2025 von 9:00 bis 12:00 Uhr
Standort
Dorfgemeinschaftshaus Burgjoß
Am Rathaus 1
63637 Jossgrund-Burgjoß

Terminvereinbarung
Wenn Sie sich vor Ort in Burgjoß beraten lassen möchten, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin:  
Telefon: 0170 555 39 41 
E-Mail:  mobile-Beratung@mkk.de

Brennholzlagerung
Wir möchten Sie dringend darauf hinweisen, dass Holzlagerplätze auf gemeindlichen Flächen nicht eigen-
mächtig durch neue Holzstapel erweitert werden dürfen.

Das betrifft beispielsweise den Leitenweg („Leite“) und das Orber Hohl („Kreuz- und Wettergrund“) in der 
Gemarkung Oberndorf.



Hast du schon einmal darüber nachgedacht, wie bereichernd 
es sein kann, sich in einem Verein oder einfach so ehrenamt-
lich zu engagieren? 
Hast du schon einmal darüber nachgedacht, wie erfüllend es 
ist, Teil einer aktiven Gemeinschaft zu sein und dich ehren-
amtlich einzubringen? Ob bei der Organisation von Festen, in 
der Vorstandsarbeit oder durch kleine Hilfsangebote – jede 
Unterstützung zählt! Dabei sammelst du wertvolle Erfah-
rungen, erweiterst deine Kompetenzen und tust gleichzeitig 
etwas Gutes für dein Umfeld.

In den Sommerferien finden wieder die Ferienspiele der 
Gemeinde Jossgrund statt. Den Kindern soll ein tolles, 
abwechslungsreiches Programm angeboten werden. Um 
dies zu ermöglichen, werden Helfer benötigt, die bei den 
geplanten Aktivitäten unterstützen können. Erforderlich 

Trau dich und entdecke, wie bereichernd 
das Ehrenamt sein kann

Ferienspiele und Workshops 2025

Jetzt unverbindlich an unserer Online-Befragung teilnehmen 
und deine Möglichkeiten für ein Engagement entdecken:
traudich.jossgrund.de
Eine Übersicht unserer Vereine findest du auf unserer Web-
seite unter der Rubrik „Kultur & Freizeit“.

ist Spaß daran, Zeit mit Kindern und Jugendlichen zu ver-
bringen. Wer Lust hat, einen Ausflug zu planen oder einen 
Workshop anzubieten, darf sich gerne mit Verwaltungsmit-
arbeiterin Katja Röder Tel.: 06059 9026-123 oder per E-Mail: 
katja.roeder@jossgrund.de in Verbindung setzen. 

Gebühren bargeldlos im Bürgerbüro bezahlen
Gebühren für Leistungen des Bürgerbüros (Pässe, Meldebescheinigungen, An-/Ab-/
Ummeldungen, etc.) können ab sofort auch bargeldlos per EC-Karte oder Smartphone 
bezahlt werden.



Telefon- und E-Mail Verzeichnis des Rat- und Bürgerhauses Jossgrund

Zentrale 06059/9026-0 zentrale@jossgrund.de
Telefax 06059/9026-127
 
Bürgermeister 
Victor Röder 06059/9026-121 victor.roeder@jossgrund.de

Assistenz/Sitzungsdienst/Tourismus/Poststelle
Daniela Schum 06059/9026-122 daniela.schum@jossgrund.de
Katja Röder 06059/9026-123 katja.roeder@jossgrund.de
  oder verwaltung@jossgrund.de

Projektsteuerung & Service
Bernd Kleespies 06059/9026-124 bernd.kleespies@jossgrund.de

Einwohnermeldeamt/Passwesen/Fundbüro
Korinna Steets 06059/9026-153 korinna.steets@jossgrund.de

Standesamt/Friedhöfe
Doris Hofmann 06059/9026-152 doris.hofmann@jossgrund.de

Ordnungsamt/Gewerbeamt/Sozialwesen/Feuerwehr 
 06059/9026-151 zentrale@jossgrund.de

Haupt- und Personalamt/Wahlen/Kindergärten 
Sabine Weismantel 06059/9026-131 sabine.weismantel@jossgrund.de
Christian Berting 06059/9026-132 christian.berting@jossgrund.de
Simone Schum 06059/9026-133 simone.schum@jossgrund.de
  oder hauptamt@jossgrund.de

Bauamt/Liegenschaftsverwaltung/Abfallentsorgung 
Regina Kleinfeller 06059/9026-141 regina.kleinfeller@jossgrund.de
Maximilian Galgsdies  06059/9026-142 maximilian.galgsdies@jossgrund.de
Alexandra Imkeller 06059/9026-143 alexandra.imkeller@jossgrund.de
  oder bauamt@jossgrund.de
  
Gemeindekasse/Steueramt/ Finanzen/An-, Ab- und Ummeldung von Mülltonnen
Robina Imkeller 06059/9026-161 robina.imkeller@jossgrund.de
Kristina Koch 06059/9026-163 kristina.koch@jossgrund.de
Stefanie Sachs 06059/9026-165 stefanie.sachs@jossgrund.de
  oder finanzen@jossgrund.de

Stand: September 2024



Telefon- und E-Mail Verzeichnis der Einrichtungen der Gemeinde Jossgrund

Bauhof 06059/9026-331 bauhof@jossgrund.de

Kläranlage/Wertstoffhof
Stefan Sachs 06059/9026-313

Ortsgericht
Renate Sachs 06059/9026-157 ortsgericht@jossgrund.de

Schiedsamt
Helmut Kleespies 06059/9026-158 schiedsamt@jossgrund.de

Ansprechpartner Rentenwesen
Dieter Walter (Versichertenältester) 06059/907495 dieter.walter@mail.de

Störungsdienste:
Störungsdienst Wasserversorgung: 06059/9026-331 wasserversorgung@jossgrund.de 

Störungsdienst Stromversorgung: 
Kreiswerke Main-Kinzig in Gelnhausen 06051/84-296

Kindergärten:
Kindergarten Lettgenbrunn 06059/9026-222
Kindergarten Oberndorf
Mäuse-Gruppe 06059/9026-234
Bären-Gruppe 06059/9026-235
Marienkäfer-Gruppe 06059/9026-236
Kindergarten Pfaffenhausen
Schmetterlings-Gruppe  06059/9026-242
Raupen-Gruppe 06059/9026-243 

Kinder- und Familienzentrum
Unterm Regenbogen
Simone Vierkötter 06059/9026-611 simone.vierkoetter@jossgrund.de  

Ehrenamtsagentur
Bürgermeister Victor Röder 06059/9026-120 ehrenamt@jossgrund.de 

Räumlichkeiten:
Bürgerhaus Oberndorf (Raumreservierung) 
Bauamt 06059/9026-140 bauamt@jossgrund.de

Dorfgemeinschaftshaus Burgjoß 
Gertrud Eich 06059/205

Dorfscheune Pfaffenhausen
Bauamt 06059/9026-140 bauamt@jossgrund.de

Beilsteinstadl Lettgenbrunn 
Barbara Schneider 0151/57792940 Stand: September 2024


